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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 1111:2017/prA1:2021) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 164 
„Wasserversorgung“ erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 
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1 Änderung an Unterabschnitt 13.2.2.1 

Der folgende Unterabschnitt: 

„Gemessen wird mit der höchstmöglichen Durchflusseinstellung von kalt nach warm und anschließend von 
warm nach kalt. Für die Messung wird ein Mischer im Lieferzustand oder unter Anwendung der in A.3 
festgelegten Auslaufrohrleitung verwendet. 

Ist der Mischer mit Wassersparzubehörteilen oder Strahlreglern ausgestattet, die nicht mit den 
Durchflusswerten nach EN 246 übereinstimmen, müssen Durchfluss- und Akustikprüfung mit einem Mischer 
im Lieferzustand durchgeführt werden. 

Sicherheitsmischer müssen so eingestellt werden, dass sie eine Höchsttemperatur von 44 °C erreichen. Es 
wird mit Voll-kalt-Einstellung begonnen (aus) und langsam auf 44 °C eingestellt und dann zurück auf 34 °C 
gestellt. 

Andere Gerätesteuerungen (z. B. Drucktasten, berührungsempfindliche Bildschirme usw.) müssen mit einem 
Verfahren geprüft werden, das eine angemessene Aufzeichnung des Zusammenhangs zwischen 
Auslauftemperatur und Durchfluss gewährleistet. Die Durchführung muss zwischen Hersteller und Prüflabor 
vereinbart werden.“ 

ist zu ersetzen mit: 

„Zu messen ist mit der höchstmöglichen Durchflusseinstellung von kalt nach warm und anschließend von 
warm nach kalt. Für die Messung ist ein TMV im Lieferzustand oder, im Falle von Armaturen ohne 
integrierten atmosphärischen Abfluss, unter Anwendung der in A.3 festgelegten Auslaufrohrleitung zu 
verwenden. 

Ist der Mischer mit Wassersparzubehörteilen oder Strahlreglern ausgestattet, die nicht mit den 
Durchflusswerten nach EN 246 übereinstimmen, müssen Durchfluss- und Akustikprüfung mit einem Mischer 
im Lieferzustand durchgeführt werden. 

Sicherheitsmischer müssen so eingestellt werden, dass sie eine Höchsttemperatur von 44 °C erreichen 
können. Es wird mit Voll-kalt-Einstellung begonnen (aus) und langsam auf 44 °C eingestellt und dann zurück 
auf 34 °C gestellt. 

Andere Gerätesteuerungen (z. B. Drucktasten, berührungsempfindliche Bildschirme usw.), müssen mit 
einem Verfahren geprüft werden, das eine angemessene Aufzeichnung des Zusammenhangs zwischen 
Auslauftemperatur und Durchfluss gewährleistet. Die Durchführung muss zwischen Hersteller und Prüflabor 
vereinbart werden.“. 

2 Änderung an Unterabschnitt 13.5.1.3 

Der folgende Unterabschnitt: „ 

a) Es wird mit der Voll-warm-Einstellung begonnen und die Bezugspositionen des Betätigungsorgans 
werden in der folgenden Reihenfolge festgelegt: (38 ± 0,5) °C, (36 − 1) °C, (40 − 1) °C; 

b) die in Tabelle 8 dargestellten Anfangseinstellungen werden eingestellt und aufrechterhalten und das 
Wasser wird so lange laufen gelassen, bis sich die Auslauftemperatur stabilisiert hat; 

c) Start der Aufzeichnung von Mischwassertemperatur und Zeit; 

d) innerhalb von 1 s wird das Betätigungsorgan zur Temperatureinstellung auf die festgelegte Position 
ϑmix = (36 − 1) °C eingestellt; 
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